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Benefiz-Konzert am 14. Februar

Valentinstag: Liebe
anders betrachten

Ziel des Benefizkonzertes
ist es, auch weiterhin Geld
für einen Schulneubau in
Afrika einzusammeln.
Mitarbeiter der Reiner-
Meutsch-Stiftung bieten
zusätzlich zu diesem gro-
ßen Projekt Informationen
und Verkaufsartikel an,
welche dem gleichen Pro-
jekt zugute kommen wer-
den.
Karten gibt es zum Preis
von 20 Euro, ermäßigt
(Schüler und Studenten)
15 Euro und sind ab sofort
im buchladen, bei der Bü-
cherstube Klingler, bei den
Lions-Clubs Seligenstadt
und Rodgau-Rödermark
(wolf@lc-rodgau-roeder-
mark.de) sowie deren
Clubmitgliedern erhält-
lich.

Seligenstadt (zfk) – Die
Uraufführung von „Ada-
mu und Efia“ veranstaltet
das Musikzentrum St. Ga-
briel in Zusammenarbeit
mit den Lions-Clubs Seli-
genstadt und Rodgau-Rö-
dermark als Benefizkon-
zert zugunsten der Reiner-
Meutsch-Stiftung am Frei-
tag, 14. Februar, 19.30 Uhr
in der Kirche St. Marien.
Vorbild für diese konzer-
tane Version, komponiert
von Sven Garrecht, Johan-
nes Wallbaum und Tho-
mas Gabriel, ist das Musi-
cal „Adamu und Efia“.
Der große Chor des Mu-
sikzentrums sowie Kinder
und Jugendliche des The-
resienheimes singen unter
der Leitung von Johannes
Wallbaum.

Der nächste Erw8-Gottesdienst findet in St. Gabriel inHainstadt
am Sonntag, 2. Februar, 8 Uhr, statt. Musikalische Gäste sind
drei Musikerinnen des Blockflötenensembles „Il flauto dolce“
unter der Leitung von Claudia Krämer. Sie spielen zeitgenössi-
sche Werke von Sören Sieg und klassische Kammermusik von
Johann Matheson und Wolfgang Amadeus Mozart. Nach dem
anschließenden Konzert lädt der Freundeskreis St. Gabriel im
Rahmen des gemeinsamen Frühstücks zum Sektempfang an-
lässlich des 20-jährigen Vereinsbestehens ein. Foto: privat

Anmelden für
die VHS-Kurse
Hainburg (zcy) – Das neue
Semester der Volkshoch-
schule Hainburg des ersten
Halbjahresbeginnt am3.Fe-
bruar. Das neue Programm-
heft ist erschienen und das
Kursangebot wird sehr gut
angenommen. Neben den
Kreativ-, Sprach- und Com-
puterkursen wird auch eine
Vielzahl an Gesundheits-
kursen angeboten. Vorträge
zum Thema Gesundheit,
Natur, historische Stadt-
rundgänge sowie eine Studi-
enreise nach Berlin ergän-
zen das umfangreiche Ange-
bot.
Anmeldungen zu den VHS-
Kursen und Infos bei Birgit
Hofmeister, 06182
898551, und im Internet un-
ter www.vhs-hainburg.de.

Musikzentrum St. Gabriel in Hainstadt

Freundeskreis mit
Neujahrsempfang:
Feier zum 20.

wird zusammen mit dem
Alinde- Quartett zur Akti-
on „Intervalle“ zum Ge-
spräch über Kammermu-
sik eingeladen.
> Auch am Samstag, 14.
März, wird „Adamo und
Efia“ aufgeführt, allerdings
dieses Mal als Musical.
Außerdem findet der Got-
tesdienst „EinSatz für Un-
Erhört“ statt.
> Zum Erw8 - Gottes-
dienst am Sonntag, 5.
April, mit Werken aus
„Christi Kreuz vor Augen
“wird eingeladen.
> Auch am Mittwoch,
8.April, findet „Be-
schwingt - Eine halbe
Stunde Lyrik und Musik“
statt.
> Am Sonntag, 3. Mai, soll
ein weiterer Erw8 - Gottes-
dienst stattfinden.
> Das für Mittwoch, 6.
Mai, geplante Kinder-Mit-
singkonzert steht unter
dem Motto „Menschen,
Tiere, Sensationen“
> Zum Schluss des Halb-
jahres am Sonntag, 17.
Mai, lädt St. Gabriel zu ei-
nem Konzert des Vokalen-
sembles ein.
www.freundeskreis-st-ga-
briel.de oder www.musik-
zentrum-st-gabriel.de

Hainburg (zcy) – „Musik
weckt die Lebensgeister,
macht glücklich und
bringt Gemeinschaft!“ In
diesem Sinne laden Tho-
mas Gabriel und sein
Team zu ganz unterschied-
lichen Veranstaltungen
ein. Das neue Programm
des Musikzentrums St.
Gabriel für das erste Halb-
jahr liegt vor und weist in
den nächsten Monaten
folgende Highlights auf:
> Am Sonntag, 2. Februar
werden der Erw8 Gottes-
dienst und „Il flauto dol-
ce“ (Blockflötenensemble)
abgehalten. Anschließend
findet ein Neujahresemp-
fang zun 20 Jahre Freun-
deskreises statt.

> Am Freitag, 14. Februar,
wird das Musical „Adamo
und Efia“ als Konzert auf-
geführt.
> Am Mittwoch, 19. Fe-
bruar kann man eine halbe
Stunde im Rahmen von
„Beschwingt“ Musik und
Lyrik lauschen.
> Für Sonntag, 1. März,
steht ein weiterer Erw8
Gottsdienst mit musikali-
scher Untermalung auf
dem Programm.
> Am Sonntag; 8. März,

Zum 13. Neujahrsempfang des Gewerbevereins Hainburg lud Vorsitzender Andreas Grosser seine Mitglieder sowie alle Bürger
von Hainburg ins Foyer der Kreuzburghalle ein. Foto: GV/privat

Neujahrsempfang des Gewerbevereins Hainburg

Thema „Autonomes Fahren,
Sicherheit und Technik“

tung gestellt. Du hast neue
Attraktionen geschaffen
und so manche Schwierig-
keiten mit Bedacht gelöst.
Du hast stets menschlich
und mit viel Teamgeist
agiert. Für Deinen Ent-
schluss, nach zehn Jahren
nicht mehr als Vorsitzen-
der bei der nächsten Wahl
zu kandidieren, haben wir
Verständnis. Denn zehn
Jahre lang hast Du diese
ehrenamtliche Aufgabe
mit vollem Elan und gro-
ßem Engagement getätigt“.
Ein Appell richtete Renate
Kins auch an die Besu-
cher. „Unterstützen Sie die
Veranstaltungen und zei-
gen Sie Ihr Interesse. Un-
terstützen Sie auch die
ortsansässigen Unterneh-
mer und Fachgeschäfte in
Hainburg.

licher Mitarbeiter der
Technischen Universität
Darmstadt, im Fachgebiet
Fahrzeugtechnik zu den
einzelnen Punkten wie
technische Voraussetzun-
gen, Sicherheitsnachweis,
Anwendungsbereiche,
Forschungsaktivitäten und
Strategien zur Marktein-
führung.
Nach einer kurzen Pause
gab es ein zauberhaftes
Unterhaltungsprogramm,
dargeboten von Magier
Thorsten Abraxas Ophaus.
Renate Kins, stellvertre-
tende Vorsitzende des GV,
überraschte am Ende des
Empfangs Vorsitzenden
Andreas Grosser mit einer
Verabschiedungsanspra-
che. „Du hast bereits zu
Beginn des Jahres die Wei-
chen in die richtige Rich-

„Politische Fehlentschei-
dungen kosten Millionen
und werden mit Steuerein-
nahmen finanziert“.
Anschließend stellte Bür-
germeister Alexander
Böhn die Investitionen der
nächsten zwei Jahre vor.
„Kitas und Betreuungs-
gruppen werden erweitert.
Der Neubau für das neue
Rathaus beginnt voraus-
sichtlich im April 2020. Fi-
nanzierungen gibt es auch
im Bereich Straßensanie-
rungen. Ein weiteres Pro-
jekt ist eine Senioren-
wohnanlage und angren-
zend ein Nahversorgung-
scentrum mit Rewe“.
Zum Thema „Autonomes
Fahren - Sicherheit und
Technik“ referierte an-
schließend Christian
Amersbach, Wissenschaft-

Hainburg (red) – Zum 13.
Neujahrsempfang des Ge-
werbevereins Hainburg
lud Vorsitzender Andreas
Grosser seine Mitglieder
sowie alle Bürger von
Hainburg ins Foyer der
Kreuzburghalle ein. In sei-
ner Begrüßungsansprache
gab der Vorstandschef zu-
nächst einen Rückblick
über die letzten zehn Jahre
Vorstandsarbeit. Anschlie-
ßend erörterte Grosser die
aktuelle politische Lage.
„Es fehlt die Ehrlichkeit in
der Politik an uns Men-
schen“. „Themen wie Um-
weltschutz und Umwelt-
müll, werden falsch ange-
wendet und die E-Mobili-
tät ist nicht zu Ende ge-
dacht“. „Andere Länder
haben die katastrophalen
Folgen daran zu tragen“.

Einbruch in
Vereinsheim
Seligenstadt (pol) – In das
Vereinsheim eines Klein-
gartenvereins sind Unbe-
kannte eingestiegen und
ließen Spirituosen sowie
Geld mitgehen. Zwischen
Freitag 22.30 Uhr und
Samstag 15 Uhr waren die
Eindringlinge in der Stra-
ße „Johanneswiesen“ zu-
gange. Nach ersten Er-
kenntnissen hebelten sie
ein Fenster zum Schan-
kraum auf, kletterten
durch dieses in den Innen-
raum und durchsuchten
diesen. Nachdem sie ihre
Beute eingesteckt hatten,
flohen sie über das zuvor
aufgehebelte Fenster. Die
Kriminalpolizei sucht nun
Zeugen, die Hinweise ge-
ben können.Diese melden
sich bitte unter 069
8098-1234.

„Die Mauersegler“ gewannen

Viel gelernt
beim Pubquiz

Wettbewerb, was nicht nur
eine fortschrittlicheMaßnah-
me für das Klima wäre son-
dern die Gemeinschaft der
Stadt.
Schwerpunkt der Arbeit der
Grünen Fraktion in 2020
wirdder barrierefreieSchleu-
senübergangnachGroßkrot-
zenburg.
Das Maßnahmenprogramm
wird ständig weiterentwi-
ckelt, sowie auch Klimaan-
passungsmaßnahmen. Holl-
mann hält den Beitritt der
Gemeinde Hainburg zum
Klimabündnis und die Erar-
beitung eines integrativen
Konzeptes mit konkreten
Maßnahmen und Zielen
durcheinenKlimaschutzma-
nager für dringend notwen-
dig. Die Einrichtung einer
vom Bund geförderten Stelle
eines könnte auch gemein-
sammitNachbarkommunen
des Kreises Offenbach erfol-
gen. Auch wurde der Klima-
schutz in Europa, Deutsch-
land undHessen, sowie dem
Kreis Offenbach und Hain-
burg thematisiert. Als Sieger
ging das Hainburger Team
„Die Mauersegler“ hervor.
Ebenfalls vorn dabei war das
Team „Wir sind jung und
brauchendieKohle“unddas
Seligenstädter Team „Grüne
Schlumber“

Hainburg (zlz/red) – Neun
Teams traten mit der Aufga-
be an, in sechs Runden je 10
Fragen rund um den Klima-
schutzzubeantworten.Frak-
tionssprecherCliffHollmann
eröffnete den Empfang mit
Blick auf voranschreitende
Entwicklungen in Hainburg:
- Das Spielverbot von 12 bis
15Uhr wurde aufgehoben
- eine Hundefreilauffläche
wurde eingerichtet,
- Vier öffentliche Ladesäulen
für E-Autos ,
- einigeEinbahnstraßenwur-
den für den Radverkehr ge-
öffnet,
- Abschaffung der Straßen-
beiträge
- dieUmrüstungderStraßen-
beleuchtung auf LED schrei-
tet langsamvoran. , dieÜber-
planung des Nahversor-
gungszentrum.
- diverse Fotovoltaikanlagen,
- Aufwertung des Spielplat-
zes am Triebweg,
- Tempo 30 amOstring,
- kommunales Verbot von
Grabsteinen aus menschen-
rechtswidriger Kinderarbei, -
-Beitritt zumHessischenKli-
mabündnis,
-dieUmsetzungderEmpfeh-
lungen des Integrationsleitfa-
dens und innerörtliche
Baumpflanzungen sein.
- Teilnahme am Stadtradel-


